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 Anfragen-Nr.   

 AF-0032/2014  

Anfrage 
Quentel, Johannes 

fraktionsloses Stadtratsmitglied 
 
Betreff 

 
Anfrage des Stadtratsmitgliedes Herrn Quentel - Situation Stadtpark und 
Pflegekonzept 
 

 
I. Sachverhalt 
 
In Bezug auf die Beantwortung der Anfrage AF-0018/2014 zur Stadtratssitzung am 
23.09.2014  
ergibt sich folgender Sachverhalt: 
 
Zur Zeit liegen der Stadt Eisenach keine Einwohnerbeschwerden bezüglich des 
Pflegezustandes des Stadtpark vor. Jedoch sind dem Steller der Anfrage Beschwerden 
seitens von Bewohnern der Stadt angetragen worden. Ausgehend von der Beantwortung der  
Anfrage AF-0018/2014 ist die Stadt bereit sich der geschilderten Probleme anzunehmen 
sobald die finanzielle Situation der Stadt dies zulässt. Diese Aussage ist aus der Sichtweise 
der Stadt zwar als verständlich zu bewerten lässt sich so jedoch den Einwohnern welche mit 
dem Zustand des Stadtpark an den geschilderten Stellen nicht zufrieden sind schwer 
vermitteln. 
 
Daneben ist anzumerken das der Stadtpark nicht allein für Eisenacher von Interesse ist 
sondern  
seitens der Stadt auch touristisch beworben wird. So wird der Stadtpark auf der Webseite 
der Stadt im "Stadtführer" unter der Rubrik "Parks und Grünanlagen" eponiert beworben. 
Unter anderen ist dort zu lesen das der Stadtpark in den vergangen Jahren Stück für Stück 
in seinen Ursprungszustand versetzt wurde sogar im April 2001 ein Parkpflegekonzept für 
als Grundlage für die Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen erarbeitet wurde. Desweiteren 
wird auf gartenhistorische und denkmalpflegerische Aspekte hingewiesen. 
 
 
II. Fragestellung 
 
1. Warum kann die Stadt bei der gegenwärtigen Haushaltssituation die Pflege einiger 

Bereiche des Stadtparkes nicht gewährleisten, wo liegen die genauen Kostenfaktoren die 
dies nicht möglich machen? 

2. Wie hoch ist wird der jährliche Pflegeaufwand des gesamten Stadtparkes eingeschätzt? 
3. Ist das Parkpflegekonzept für den Stadt öffentlich einsehbar und wenn ja wo? 
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